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DE VITTERBURER 
Karkenblattje 

Gemeindebrief der ev.-luth. Kirchengemeinde Victorbur 
39. Jahrgang 06. Ausgabe Juni 2010 

          

                 
 
 
 
In dieser Ausgabe lesen Sie unter anderem: 

- Gottesdienste im Juni: für jeden ist etwas dabei! 
- Gemeindefahrt I/2010 am 19.Juni 
- Anmeldung der Vorkonfirmand/innen: nicht versäumen! 
- Altpapier- und Altkleidersammlung wieder angelaufen 
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Gott spricht: 

                                               Suchet mich, 
                                               so werdet ihr 
                                               leben.  
                                      (Amos 5, 4) 

 
 
 
Gott hört mir zu  
           
Manchmal laufe ich etwas orientierungslos durch die Wohnung und denke: 
Irgendwo hattest Du etwas hingelegt, etwas Wichtiges, zur Erinnerung. Aber 
weder fällt mir ein, was ich hingelegt habe, noch wohin. Seufzend gebe ich die 
Suche auf und warte, bis mir das Verlorene zufällig in den Blick gerät. Kann ja 
wohl doch nicht so wichtig gewesen sein. Zumindest ist es für den Moment 
entbehrlich. 
Geht es Ihnen auch so? Auf der Suche, den liebenlangen Tag: verlegte 
Schlüssel, Einkaufszettel, die Anmeldung für den Musikunterricht des ältesten 
Sohnes. Einfach nicht auffindbar. Also muss die Autofahrt verschoben, der 
Einkaufszettel im Kopf rekonstruiert werden, und auch der Musikunterricht muss 
warten. 
Vielleicht wäre es jetzt gescheiter, eine gute Tasse Tee zu kochen und sich mal 
einen Moment hinzusetzen. Sich sortieren, wieder finden, auf das Wichtige 
besinnen. Was brauche ich jetzt eigentlich? Was gibt mir in diesem ganzen 
Durcheinander Halt? Wo finde ich zwischen Arbeit und Familie, zwischen 
Terminen und Trösten einen Platz für mich und meine Seele? Einen Ort, der 
immer verfügbar ist, an den ich mich zurückziehen kann, auftanken, 
Lebenskraft sammeln, mich wieder finden. 
Ja, der biblische Prophet Amos hat Recht: Gott ist so ein Ort. Mit ihm kann ich 
im Gespräch sein. Er hört mir zu. Er gibt mir Zuspruch. Häufig vergesse ich das 
unter all den vermeintlich wichtigen Erledigungen. Deshalb bin ich froh, dass 
Amos seine prophetische Stimme auch heute noch erhebt und ruft. 
 
Nyree Heckmann 
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WIR FEIERN GOTTESDIENST 
 

 
Trinitatis   10.00 Uhr Festgottesdienst zur Goldenen 
06.06.2010  Konfirmation mit Feier des Heiligen  
    Abendmahles, mit unserem Posaunen-  
    chor und unserem Kirchenchor; anschl.   
    gemeinsames Mittagessen im     
    Gemeindehaus 
 
 
1.So.nach Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst zur Anmeldung 13.06.2010
    der Vorkonfirmanden, anschließend    
    Grillen im Gemeindehausgarten (zum   
    Grillen bitte anmelden) 
 
 
1. So. nach Trinitatis 
13.06.2010 10.00 Uhr Gottesdienst zum Tag des Offenen 

Hofes bei Familie Beekenkamp, Forlitzer Straße 2. 
 
 
2.So.n.Trinitatis Is dat wohr? 
 10.00 Uhr Kark up Platt 
20.06.2010 Gottesdienst in plattdeutscher Sprache 
 Anschließend Teetafel im Gemeindehaus 
  
   
3. So.n.Trinitatis  10.00 Uhr Gottesdienst 
27.06.2010     
 
    12.00 Uhr Familiengottesdienst mit    
    Taufen 
 
 
 
Für unsere Kinder: Der Gottesdienst am 13. Juni zur Anmeldung der 
Vorkonfirmanden wird als Familiengottesdienst gestaltet und am 25.Juni gibt 
es wieder unseren Kindergottesdienstnachmittag!  
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Wir laden ein zum 

Hofgottesdienst 
am 13.Juni 2010 

um 10.00 Uhr  auf dem, Hof Beekenkamp 

(früher de Vries, Forlitzer Straße 2 Uthwerdum) 

 

 
 

Kommen Sie doch auch und denken Sie mit uns nach 
über die Bewahrung von Gottes wunderbarer 
Schöpfung! Wir freuen uns schon sehr auf diesen 
ganz besonderen Gottesdienst auf dem Bauernhof !  
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Kaffee, Klosterhof und Gänsefeder: unsere Frauenkreisfahrt 2010 
 
Wie immer unterlag der Frauenkreis-Ausflug auch in diesem Jahr der striktesten 
Geheimhaltung. Besser wird gewiss in keiner Gemeinde oder keiner Familie ein 
Geheimnis gehütet als in diesem Fall: auch die intensivsten und am 
geschicktesten angebrachten Nachfragen brachten auch 2010 wieder keinen 
Erfolg. „Frau“ muss einfach mitfahren, um die Ziele mitgeteilt zu bekommen. 
Ziel Nr. 1 war in diesem Jahr das Cafe im Hause de Wall in Westrhauderfehn, 
wo ein sehr schön gestaltetes Frühstück miteinander eingenommen wurde. Gut 
gestärkt haben noch viele von uns einen Blick in das reichhaltige Sortiment des 
Hauses getan und dann ging es weiter Richtung Süden. Pastorin Düring-
Hoogstraat wurde auch dieses Mal nicht müde, uns unterwegs zahlreiche 
Sehenswürdigkeiten anzukündigen, zu denen man fahren „könnte“  - nur wir 
eben nicht! Schließlich fanden wir uns zur Mittagszeit in der  Benediktinerinnen-
Abtei in Dinklage wieder, die einige von uns in der ganzen Anlage etwas an 
„Kloster Kaltental“ aus dem Fernsehen erinnerte – nur hier ganz „echt“. Eine 
große sehr aktive Gruppe von Nonnen lebt hier in einem wunderschön 
gelegenen Kloster, dessen Gebäude ihnen von der Familie von Galen zur 
Verfügung gestellt wurden. Nach einer leckeren Tasse Kaffee und einem Stück 
Kuchen im Klostercafe hielten wir unsere Andacht in der großen Burg-Kapelle 
Dinklage, in der die Mitglieder der Familie von Galen auch bestattet worden 
sind. Unsere Pastorin ging in erster Linie auf das Wirken des Löwen von 
Münster, des Kardinals von Galen ein, der in der Nazi-Zeit tapfer für vom 
braunen Ungeist verfolgte Menschen einging. Nun aber ging es von Dinklage 
aus weiter in Richtung Lohne, wo ein toller Gänsehof unser Ziel war: Aufzucht 
und Pflege der Gänse, die Verarbeitung der Gänsefedern bis zum gemütlichen 
Bett war nun unser Thema. Wir waren ganz überrascht von dem, was alles zur 
Gänsezucht gehört. Und zum Schluss gab es wieder das leckere Abendessen 
„bei Cassi“ in Rorichum – schon eine liebe Tradition.  
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KARK UP PLATT 
in Vitterbur 20.Juni 2010 

         
10.00 Ühr 

 

 
 

Bronzeplastik von Volker Beier 1971 
 

Is dat wohr ? 
 

Mit mooie Musik un  Teetafel in´d Gemeensaal 
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Rund um St. Victor 
Wir danken: Altpapier- und Altkleidersammlung erfolgreich 
wieder angelaufen!  

Nach einer Zwangspause – bedingt durch die Turbulenzen der 
Finanzkrise – hat nun am Pfingstsamstag unsere Altpapier- und 
Altkleidersammlung wieder begonnen – mit überraschend gutem 
Erfolg. Hermann Steinhorst hat in bewährter Manier wieder 
einsatzfreudige Teams mit den nötigen Fahrzeugen 
zusammengestellt. Die große Zahl der Helfer aus der ganzen 
Gemeinde hat viel Arbeit geleistet an diesem Tag und dafür sind wir 
sehr dankbar. Auch die Teemacherinnen sind natürlich herzlich in 
dieses Dankeschön mit eingeschlossen. Viele „Ersthelfer“ aus der 
Gemeindejugend geben uns Anlass zu der Hoffnung, dass diese 
Sammlung auch in Zukunft zu den Standbeinen der Arbeit unseres 
Fördervereins gehören wird.  Allen Spenderinnen und Spendern, die 
uns mit Altkleidern und Altpapier bedacht haben, sei an dieser Stelle 
herzlich gedankt. Und: nach der Sammlung ist vor der Sammlung – 
denken Sie auch wieder an uns am 21. August – dann sammeln wir 
wieder!  
 
 

Kirche: Beseitigung der Putzschäden geht weiter 

In mühsamer Arbeit werden im Augenblick die zahlreichen 
Putzschäden in der Kirche beseitigt, damit anschließend die 
Erneuerung des Innenanstrichs der Kirche beginnen kann. An immer 
mehr Stellen hatte der Putz zu bröckeln begonnen und im Chorraum 
und der Südseite der Kirche waren größere Wandflächen betroffen. 
Es wird nun versucht, die schadhaften Stellen möglichst großflächig 
zu behandeln, um eine möglichst lang anhaltende Verbesserung der 
Situation zu erreichen. Über den Einsatz der Maler wird „De 
Vitteburer“ rechtzeitig berichten. 
 
Glockenturm:  Klöppelreparatur für Juni angepeilt 

Als nächste Baumaßnahme wird nun die Reparatur des Klöppels der 
Victor-Glocke in Angriff genommen. Hierfür wird der Monat Juni 
angepeilt. Ursachen und Reparaturmöglichkeiten werden im 
Kirchenvorstand augenblicklich diskutiert. 
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Aus der Kinder- und Jugendarbeit 
 
Ev.luth. Kindergarten beginnt mit Krippe 

Nachdem der Germeinderat der Gemeinde Südbrookmerland die 
Einrichtung einer Kinderkrippe in unserem Kindergarten beschlossen 
hat, laufen nun die Vorarbeiten auf Hochtouren.  Die Einrichtung 
einer Kinderkrippe bedeutet eine entscheidende Verbesserung des 
Angebotes für junge Familien in unserem Bereich und wir freuen uns 
mit dem Kindergartenteam auf die Herausforderung, die dieser neue 
Arbeitsbereich mit sich bringt. 
 
 
Diakon Hosemann verlässt den Kirchenkreis Aurich 

Nach nur kurzer Zeit verlässt Diakon Helmut Hosemann den 
Kirchenkreis Aurich, um sich beruflich neu zu orientieren. Vor seiner 
Anstellung im Kirchenkreis Aurich war er auch schon im Kirchenkreis 
Norden tätig gewesen. Nun will er sich beruflich ganz neu 
orientieren. Wir wünschen Herrn Hosemann und seiner Familie 
Gottes reichen Segen und viel Erfolg für die Zukunft.  
 
Lesenest in der Westerpastorei 

Um die Einführung eines Lesenestes für unsere Kinder in der 
Gemeinde zu erleichtern, hat sich der Kirchenvorstand entschlossen, 
Räumlichkeiten in der Westerpastorei dafür zur Verfügung zu stellen. 
Er versteht das als kleinen Beitrag zur Förderung der 
Ausbildungsmöglichkeiten der Kinder in unserem Gemeindebereich 
und freut sich auf eine interessante Zusammenarbeit mit der 
Grundschule und den beauftragten Mitarbeiterinnen. 
 
 
Kindergottesdienstausflug: Schon 75 Anmeldungen 

Schon 75 Personen haben sich für den Kindergottesdienstausflug am 
Samstag nach Pfingsten angemeldet. „De Vitteburer“ berichtet in der  
nächsten Ausgabe ausführlich von der Fahrt in die Niederlande. 
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Ein Wort zu unseren Gottesdiensten 
 

Goldene Konfirmation am 06.06. 

Wie gewohnt feiern wir unsere Goldene Konfirmation am ersten 
Juni-Sonntag. Es ist nur eine keine allzu großeSchar in diesem Jahr 
– begleiten Sie doch unsere Jubilare im Gottesdienst! Wir freuen uns 
auf unsere Gäste aus Nah und Fern  und wünschen allen einen 
gesegneten Sonntag. Kirchenchor und Posaunenchor werden 
mitwirken, die Predigt hält Pastorin Düring-Hoogstraat. 
 
Neue Konfirmand/inn/en 

erwarten wir am 13. Juni bei uns im Gottesdienst. Um 10.00 Uhr 
geht es mit einem Begrüßungsgottesdienst los und dann wollen wir 
einmal sehen, ob uns wieder so ein starker Jahrgang erwartet wie im 
Vorjahr. Die Pastoren Haffke und Hoogstraat gestalten diesen 
Gottesdienst gemeinsam. Im Anschluss an den Gottesdienst wird am 
Blockhaus gegrillt.  
 
Gottesdienst auf dem Bauernhof 

Der Tag des offenen Hofes macht es möglich: Familie Beekenkamp 
lädt uns zum Gottesdienst nach Hause ein! Da dieser Tag auf den 
13. Juni fällt, haben wir uns entschlossen, dieses Mal zweigleisig im 
Gottesdienstprogramm zu fahren: die Familien der neuen 
Konfirmanden laden wir in die Kirche ein, die Freunde der „Kirche im 
Dorf“ finden sich in der Forlitzer Straße 2 zum Gottesdienst 
zusammen. Wer abgeholt werden möchte, gibt gerne Bescheid (Tel. 
04942/9116-0).  
 
Kark up Platt am 20.Juni ! Is dat wohr? 

Einen plattdeutschen Gottesdienst feiern wir nach unserer 
Victorburer Tradition stets Mitte Juni: dieses Mal ist der 20. Juni 
unser Termin: es geht um Nachrichten, die kaum zu glauben sind! 
Und dorum heet dat ook: Is dat wohr? (1.Timotheus 1, 12-17). Die 
Predigt hält Pastor Hoogstraat. Im Anschluß wird zum Tee 
eingeladen. 
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Jugendgottesdienst mit vielen Anstößen zum Nachdenken 
 
Unsere Jugendlichen sind immer für eine Überraschung gut: mit einer 
Szenenfolge „Jesus – bei mir zuhause?!“ (Jesus in my house) brachten sie ihre 
Gedanken zu den Konsequenzen eines christlichen Lebens auch im häuslichen 
Bereich zum Ausdruck. In unserer heute oft eher von Gedankenlosigkeit 
geprägten Welt schon ein mutiger Versuch! Die Szenen eigneten sich schon jede 
für sich als Eröffnung für ein Gespräch zu dem Thema „Wie leben wir eigentlich 
unseren Glauben in unserem ganz normalen Alltag?“ Oder darf es keiner wissen, 
dass wir Christen sind?  Unsere Gesellschaft hat sich durch die Entwicklung der 
letzten 40 Jahre sehr stark von vielen christlichen Werten entfernt. Ist das 
umkehrbar? Oder ist das nur frommes Wunschdenken? Oder steuern wir 
geradewegs auf eine Katastrophe zu, was das menschliche Miteinander angeht? 
Viele Fragen wurden durch diesen Gottesdienst aufgeworfen, die es sich lohnt, 
anzusprechen! Danke, lieber Jugendkreis!  
 

 
 
 
Das Tischgebet spielte im Jugendgottesdienst eine große Rolle. Nur da?  
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GEMEINDEFAHRT  I/2010 AM 19.JUNI 
WORD’ WEER’ N MOOIEN NAMIDDAG! 

 
Auch in diesem Jahr geht es wieder weiter mit unseren beliebten 
Gemeindefahrten. Wir wollen uns wieder einmal drei interessante ostfriesische 
Kirchen ansehen und dabei etwas über die so ganz verschiedenen Gemeinden 
lernen, die ihre Gottesdienste darin feiern. Als erste Kirche wollen wir in diesem 
Jahr die Kirche von  besuchen. Dieses Mal geht es rund um die Kirchen von 
Uttum, Manslagt und Woquard. Dree Koppkes Tee sind natürlich auch im Preis 
mit inbegriffen!   
 

    
   
Die herrliche Müller-Orgel von Woquard aus dem Jahre 1804 – eine Zierde der kleinen 
Marienkirche im Herzen der Krummhörn – wir werden sie in Augenschein nehmen! 
 
 
 
Wie bereits seit vielen Jahren sind auch in diesem Jahr wieder alle 
Interessierten herzlich willkommen: ein Bus holt Sie auf Wunsch auch 
auf der bekannten „Kirchentour“ in ihrer Nähe ab .Start für alle dann 
am 20.06. um 13.30 Uhr an der Kirche Victorbur. Melden Sie sich gerne 
an zur Gemeindefahrt am 20.06.2009 – wir freuen uns auf Sie! Noch 
sind Plätze frei! Die Kosten betragen 10,00 Euro pro Person (einschl. 
Teetafel). Fahren Sie doch auch mit! 
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Victorbur und Moordorf gemeinsam im Gottesdienst 
Sonntag „Exaudi“ im Moormuseum brachte Gemeinden zusammen 
 
Eine erfüllte Zeit erlebten wir am Sonntag vor Pfingsten in einem  
gemeinsamen Gottesdienst im Moormuseum Moordorf, das von der 
geographischen Lage ja zu beiden Gemeinden gehört. Auf die 
Einladung des Moormuseumsvereines hin kamen beide  
Kirchenvorstände überein, den Hauptgottesdienst im Moormuseum 
 in plattdeutscher und hochdeutscher Sprache gemeinsam zu feiern.  
Anlass war die Eröffnung der Ausstellung „Schein und Sein“ im  
Rahmen des Projektes „Abenteuer Wirklichkeit“ der Ostfriesischen  
Landschaft. Pastorin Düring-Hoogstraat, Pastor Henkmann und 
Pastor Hoogstraat (Pastoren-Ehepaar Burgwal war verreist) bereiteten  
den Gottesdienst mit viel Freude vor – schließlich war die  
Zusammenarbeit auf diese Weise eine Premiere für die drei. Als dann 
schon um 09.45 Uhr Stühle und Bänke in der Ausstellungshalle knapp 
wurde, war das ein sehr gutes Zeichen: die Gemeinden hatten die  
Einladung gerne angenommen. Die Moormuseumsleute hatten bei der 
Vorbereitung ihr Bestes gegeben – dafür vielen Dank! Nun hieß es  
schon: wann feiern wir wieder einmal einen Gottesdienst im  
Moormuseum? Darüber denken wir gerne nach.  Eine interessante  
Herausforderung wäre sicher die Geschichte der Warteschule, eines  
kirchlichen Projektes aus dem alten Victorbur, das durch den Neubau 
im Moormuseum neu gewürdigt wurde. Gute Ideen sind herzlich  
willkommen!    
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Rund um die Bibel  
 
Bibelstunde ist in: 

Uthwerdum   am 03.06.10 um 15.00 Uhr 
Georgsheil   am 10.06.10 um 15.00 Uhr 
Ost-Victorbur   am 18.06.10 um 15.00 Uhr 
Süd-Victorbur   am 24.06.10 um 15.00 Uhr 
Abelitz    am 24.06.10 um 15.00 Uhr 
Theene   am 25.06.09 um 15.00 Uhr 
 
Der Biblische Gesprächskreis trifft sich am 01.Juni und . 15.Juni 2010 
jeweils um 19.30 Uhr. Der Plattdeutsche Arbeitskreis trifft sich am 
16.Juni 2010 um 20.00 Uhr  
 
 

VERANSTALTUNGEN 
 
31.05.2010 18.00 Uhr  Vorbereitung Norwegen-Team 
02.06.2010 09.00 Uhr  Gemeindefrühstück  
04.06.2010 15.00 Uhr  Altennachmittag 
04.06.2010 16.00 Uhr  Andacht im Seniorenzentrum 
09.06.2010 20.00 Uhr  Frauengesprächskreis 
10.06.2010 14.30 Uhr  Frauenkreis 
11 .06.2010 15.00 Uhr  Ältere Generation Neu-Ekels 
16.06.2010 09.00 Uhr  Gemeindefrühstück 
18.06.2010 18.00 Uhr  Vorbereitung Norwegenfreizeit 
19.06.2010 13.30 Uhr  Erste Gemeindefahrt 2010 
23.06.2010 20.00 Uhr  Frauengesprächskreis 
 
 
Bitte beachten Sie auch unsere Dauertermine (es gibt noch mehr!): 

Montag   14.00 Uhr Handarbeitskreis 
Montag  19.30 Uhr Kirchenchor 
Dienstag   19.00 Uhr Gitarrenchor und Kirchenchor 
Mittwoch:  19.30 Uhr Kreis junger Erwachsener 
Donnerstag: 19.00 Uhr Jugendkreis 
Donnerstag  19.00 Uhr  Freundeskreis der Suchtkranken 
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FREUD UND LEID IN UNSERER GEMEINDE 
Allen Geburtstagsjubilaren wünschen wir Gottes Segen für ihr 
neues Lebensjahr! 

01.06.1922 Trientje Schoon, Süd-Victorbur 
01.06.1923 Gerhard Lührs, Uthwerdum 
01.06.1930 Berta Meyer, Victorbur 
02.06.1929 Anna Hicken, Ost-Victorbur 
05.06.1924 Antje Janssen,Ost-Victorbur   
09.06.1926 Gerhard Arends, Victorbur 
10.06.1926 Andrea Janssen, Ost-Victorbur 
10.06.1930 Folma Doden, Georgsheil 
13.06.1930 Johann Ditzfeld, Süd-Victorbur 
14.06.1921 Helene Lorenz, Ost-Victorbur 
14.06.1923 Heinz Sutorius,  Georgsheil 
14.06.1924 Meta Klassen, Victorbur 
14.06.1925 Erich Eilts, Neu-Ekels 
16.06.1923 Otto Weber, Georgsheil.  
19.06.1920 Frieda Halt, Victorbur 
20.06.1924 Lina Pawel, West-Victorbur 
21.06.1923 Hubert Genz, Ost-Victorbur 
28.06.1925 Gisela Wolff, Uthwerdum 
30.06.1925 Helene Mayer, Neu-Ekels 
 
 

Das Fest der Goldenen Hochzeit feierten: 
 
06). Hinrich und Renate Hinrichs, geb. Thesinga 
07). Erich und Frauke Siefken, geb. Schwitters 
 
 
 
 
Impressum: 

De Vitterburer erscheint monatlich in einer Auflage von 2000 Stück. An dieser Ausgabe haben 
mitgearbeitet: bzw.Beiträge stammen von:  Andrea Düring-Hoogstraat, Grete Hicken, Jürgen 
Hoogstraat, Almuth Janssen, Conny, Okko und Sylvia Janssen, Hans-Gerd Rüttger., 
Herausgeber ist der Kirchenvorstand. Gedruckt vom St.Victor-Druck: Wilhelm Joachims. 
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FREUD UND LEID IN UNSERER GEMEINDE 
 

Das Sakrament der Taufe empfingen: 
17). Jens (Jonny und Kerstin Süssen, geb. Müller) 
18). Yannik (Oliver van Hoorn, geb. Wilken und Lisa van Hoorn) 
19). Leni (Jann und Ramona Röpkes, geb. Bruns) 
20). Inga (Thorsten Störig und Heike Fiebelkorn-Störig) 
21). Jonah (Martin Ommen und Daniela Saathoff) 
22). Ines (Jann-Uwe und Sandra Decker, geb. Pabst) 
 
Getraut wurden: 
02. Volker Hillers und Kirstin Trump 
03. Reeno Meyer und Anke Jakobs 
04. Frank Seeberg und Michaela Lengert 
05. Harald Bohlen und Sabine Fleßner 
06. Eugen Dziarnowski und Anja Goldenstein 
 
 
Ihre Diamantene Hochzeit feierten 
2). Ahlrich und Adele Harms, geb. Adden  
 
Zu Gottes Acker begraben wurden: 
 
30). Tilde Dettmers, geb. Redenius, Ost-Victorbur, 77 J. 
31). Wilhelmine Redenius, geb. Hinrichs, Victorbur, 89 J. 
 

 
Bitte unbedingt weitersagen:  

Bitte versäumen Sie nicht die Anmeldung der neuen 
Vorkonfirmandengruppen! Am 13. Juni um 10.00 Uhr ist es soweit! Es 
wäre schön, wenn alle von Beginn an dabei sind und wir einen guten 
Anfang für die Konfirmandenzeit finden.  
 
 
 


